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N I E D E R S C H R I F T
(öffentlicher Teil)

29. Sitzung der Bürgerschaft der Hansestadt Lübeck

Sitzungstermin: Donnerstag, 30.03.2017

Sitzungsbeginn: 16:00 Uhr

Sitzungsende: 20:03 Uhr

Sitzungsort: Bürgerschaftssaal, Rathaus, 23552 Lübeck

 Anwesende Mitglieder

 Vorsitz
  Stadtpräsidentin Gabriele  Schopenhauer- SPD 

 Mitglieder aus der Bürgerschaft
   Christopher  Lötsch- CDU 
  1. stv. Stadtpräsident Klaus  Puschaddel- CDU 
  2. stv. Stadtpräsident Rolf  Klinkel- grün+alternativ+links 
(GAL) 
   Kristina  Aberle- grün+alternativ+links (GAL) 
   Michelle  Akyurt- Bü90/DIEGRÜNEN 
   Bruno  Böhm- FREIE WÄHLER&DIE LINKE 
   Aydin  Candan- SPD 
   Oliver  Dedow- BfL 
  Dr. Burkhart  Eymer- CDU 
   Dirk  Freitag- CDU 
   Thorsten  Fürter- Bü90/DIEGRÜNEN 
   Anja Sabrina  Hagge- SPD 
   Carl-Wilhelm  Howe- grün+alternativ+links (GAL) 
   Jörg  Hundertmark- SPD 
   Antje  Jansen- grün+alternativ+links (GAL) 
   Manfred  Kirch- FDP 
   André  Kleyer- Bü90/DIEGRÜNEN 
   Tim  Klüssendorf- SPD 
   Ulrich  Krause- CDU 
   Volker  Krause- BfL 
   Bastian  Langbehn- BfL 
  Dr. Marek  Lengen- SPD 
   Jan  Lindenau- SPD 
   Ragnar Harald  Lüttke- FREIE WÄHLER&DIE LINKE 



Seite: 2/33

   Jochen  Mauritz- CDU 
   Heidemarie  Menorca- CDU 
   Katja  Mentz- grün+alternativ+links (GAL) 
   Kerstin  Metzner- SPD 
   Silke  Mählenhoff- Bü90/DIEGRÜNEN 
   Marcellus  Niewöhner- BfL 
   Peter  Petereit- SPD 
   Ulrich  Pluschkell- SPD 
   Jörn  Puhle- SPD 
   Harald  Quirder- SPD 
   Thomas  Rathcke- FDP 
   Peter  Reinhardt- SPD 
   Lars  Rottloff- CDU ab 17.27 Uhr/TOP 5.11

   Anette  Röttger- CDU 
   Andreas  Sankewitz- SPD 
   Ingo  Schaffenberg- SPD 
   Ingrid  Schatz- CDU 
   Henning  Stabe- CDU 
   Thomas  Thalau- CDU 
   Felix  Untermann- CDU 
   Hauke  Wegner- CDU 
   Ursula  Wind-Olßon- CDU 
   Frank  Zahn- SPD 
   Andreas  Zander- CDU ab 16.38 Uhr/TOP 5.6

 Verwaltung
  Bürgermeister Bernd  Saxe- FB 1 - Bürgermeister 
  Senator Ludger  Hinsen- FB3 - Umwelt, Sicherheit und 
Ordnung 
  Senator Sven  Schindler- FB 2 - Wirtschaft und Soziales 
  Senatorin Kathrin  Weiher- FB 4 - Kultur und Bildung 
   Andrea  Aewerdieck-Zorom-  Büro der Bürgerschaft
   Anja  Meick-  Auszubildende im Büro der Bürgerschaft
   Michel  Pioch-  1.100 - Büro der Bürgerschaft
   Elke  Sasse-  1.160 - Frauenbüro Im öffentlichen Teil

  Dr. Katja  Schur-  Rechnungsprüfungsamt
   Tatjana  Voskuhl-  1.300 - Recht

 Protokollführung
   Christiane  Nimz-  Büro der Bürgerschaft

Sonstige Personen/Presse
   Personen der Öffentlichkeit  Im öffentlichen Teil

   VertreterInnen der Presse Im öffentlichen Teil
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T a g e s o r d n u n g:

Öffentlicher Teil:

 1. Eröffnung / Begrüßung / Feststellung der Tagesordnung

 2. Einwohnerfragestunde

 3. Genehmigung der Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sitzung vom 
23.02.2017

 4. Mitteilungen der Stadtpräsidentin

 5. Anträge der Fraktionen

 5.1. Fraktion grün+alternativ+links (GAL): Prüfauftrag zum Erbbaurecht
Vorlage: VO/2017/04665

 5.2. AT zu TOP 5.2 - VO/2017/04744 - Interfraktionell: Antrag zur Reduzierung 
von Einweggetränkebechern
Vorlage: VO/2017/04800

 5.3. SPD & GAL: Preistarif der Lübecker Schwimmbäder
Vorlage: VO/2017/04745

 5.3.1. BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN: Ergänzungsantrag zu TOP 5.3. 
VO/2017/04745 – Preistarif der Lübecker Schwimmbäder
Vorlage: VO/2017/04801

 5.4. AT zu TOP 5.4 VO/2017/04749 - SPD: PV Anlage auf der Altdeponie Her-
renwyk
Vorlage: VO/2017/04818

 5.5. Interfraktioneller Antrag der Fraktionen grün+alternativ+links (GAL) und 
Freie Wähler/Die Linke: B-Plan PV Anlage Metallhüttengelände Kücknitz-
Herrenwyk
Vorlage: VO/2017/04758

 5.6. BfL: Austauschantrag zu 2017/04750: offenes WLAN-Netz
Vorlage: VO/2017/04821

 5.6.1. BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN: Änderungsantrag zu TOP 5.6. 
VO/2017/04750 – offenes WLAN - Netz
Vorlage: VO/2017/04802

 5.7. BfL: Schaffung von Beschäftigungsangeboten für ausländische Flüchtlinge 
im Rahmen des Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG)
Vorlage: VO/2017/04751

 5.8. FREIE WÄHLER & DIE LINKE: Arbeit im Widerspruchsausschuss anerken-
nen
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Vorlage: VO/2017/04752

 5.9. FREIE WÄHLER & DIE LINKE, GAL: NS-Symbole aus Lübeck entfernen
Vorlage: VO/2017/04753

 5.10. Fraktion grün+alternativ+links (GAL) Erlass der Hundesteuer für ältere al-
leinlebende Lübecker Bürgerinnen und Bürger mit geringen Einkommen und 
für Hunde aus dem Tierheim
Vorlage: VO/2017/04763

 5.11. grün+alternativ+links (GAL) • Vorschusszahlungen von BAFöG-Leistungen 
an Schülerinnen und Schüler
Vorlage: VO/2017/04764

 5.12. BfL: Verkehrsgerechte Ampelsteuerung
Vorlage: VO/2017/04765

 5.13. BfL: Behindertengerechte Gestaltung des Gehwegs Karlsruher Straße
Vorlage: VO/2017/04766

 5.14. Fraktion grün+alternativ+links (GAL) Grundwassersituation im Raum Lübeck
Vorlage: VO/2017/04762

 5.15. Fraktion grün+alternativ+links (GAL): AT zu VO/2017/04769 WLAN in Lü-
becks Gemeinschaftsunterkünften für Geflüchtete
Vorlage: VO/2017/04803

 
5.15.1.

FREIE WÄHLER & DIE LINKE: WLAN in Lübecks Gemeinschaftsunterkünf-
ten für Geflüchtete (TOP 5.15)
Vorlage: VO/2017/04816

 5.16. Intrfraktioneller Antrag der Fraktionen grün+alternativ+links (GAL), SPD, 
Freie Wähler/Die Linke: Bewerbung um den Titel Hauptstadt des Fairen 
Handels 2017
Vorlage: VO/2017/04759

 5.17. Fraktion grün+alternativ+links (GAL): Umbenennung von Straßen
Vorlage: VO/2017/04770

 5.18. Fraktion grün+alternativ+links (GAL): Keine Umwandlung von Kleingarten-
anlagen in Gewerbe- oder Wohnbauflächen
Vorlage: VO/2017/04771

 
5.18.1.

FREIE WÄHLER & DIE LINKE: Keine Umwandlung von Kleingartenanlagen 
in Gewerbe- oder Wohnbauflächen
Vorlage: VO/2017/04810

 5.19. CDU und Freie Wähler & DIE LINKE: Solarpark Metallhüttengelände - Aus-
tauschantrag zu VO/2017/04773
Vorlage: VO/2017/04812
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 5.20. CDU und FDP: Nördliche Wallhalbinsel - Austauschantrag zu 
VO/2017/04774
Vorlage: VO/2017/04813

 5.21. Fraktion grün+alternativ+links (GAL): Illegale Baumfällungen in Schlutup
Vorlage: VO/2017/04761

 5.22. Austauschantrag zu CDU - Förderung digitaler Infrastruktur 
(VO/2017/04775)
Vorlage: VO/2017/04820

 5.23. SPD: Dringlichkeitsantrag - Zulassungsstelle und Stadtteilbüros: Kurzfristige 
Termine ermöglichen
Vorlage: VO/2017/04808

 6. Anträge / Berichte der Ausschüsse

 7. Anfragen / Mitteilungen / Antworten von Bürgerschaftsmitgliedern

 7.1. Anfrage gem. §16 GO, BM Katja Mentz, grün+alternativ+links (GAL): Vertei-
lung der Stadtzeitung
Vorlage: VO/2017/04649

 7.1.1. Antwort auf die Anfrage gem §16 GO, BM Katja Mentz, Verteilung der Stadt-
zeitung VO/2017/04649
Vorlage: VO/2017/04695

 7.2. Anfrage gem. § 16 GO Bürgerschaftsmitglied Carl Howe, Fraktin grün+alter-
nativ+links (GAL): Wirtschaftliche Situation Priwallfähren und bevorstehende 
Einkommensminderungen bei Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen
Vorlage: VO/2017/04647

 7.2.1. Antwort auf eine Anfrage gemäß § 16 GO von Bürgerschaftsmitglied Carl 
Howe, Fraktion GAL:Wirtschaftliche Situation Priwallfähren und bevorste-
hende Einkommensminderungen bei Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen
Vorlage: VO/2017/04730

 7.3. Anfrage gem. §16 GO, BM Kristina Aberle: Stadtverkehr App "Mein Lübeck"
Vorlage: VO/2017/04798

 8. Berichte

 8.1. WLAN-Zugang in Gemeinschaftsunterkünften für Flüchtlinge 
(VO/2016/03325, Interfraktioneller Antrag)
Vorlage: VO/2016/04050

 8.2. Entgeltfreiheit von Musikgruppen bei der außerschulischen Benutzung von 
Schulräumen
Vorlage: VO/2016/04465

 8.2.1. FREIE WÄHLER & DIE LINKE: Entgeltfreiheit von Musikgruppen bei der 
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außerschulischen Benutzung von Schulräumen
Vorlage: VO/2017/04811

 8.3. Bildungsbericht
hier: Aktualisierter Materialband Schulstatistik der berufsbildenden Schulen 
der Hansestadt Lübeck 2016/17
Vorlage: VO/2017/04721

 9. Wahlen / Benennungen / Besetzungen

 9.1. Interfraktionell: Wahl einer ersten stellvertretenden Bürgermeisterin
Vorlage: VO/2017/04715

 9.1.1. SPD: Antrag zu Top 9.1  VO/2017/04715 
Wahl einer ersten stellvertretenden Bürgermeisterin/ eines ersten stellvertre-
tenden Bürgermeisters
Vorlage: VO/2017/04807

 9.2. Interfraktionell: Wahl eines zweiten stellvertretenden Bürgermeisters
Vorlage: VO/2017/04716

 9.3. FDP - Wahl in den Ausschuss für Soziales
Vorlage: VO/2017/04743

 10. Beschlussvorlagen

 10.1. Jugendhilfeplanung - Kindertagesbetreuung (Bedarfsplan i. S. v. § 7 KiTaG)
Bestandserhebung Kindergartenjahr 2016/17 und
Maßnahmenplanung Kindergartenjahr 2017/18 ff.
Vorlage: VO/2016/04479

 10.2. Durchführung eines Planungswettbewerbs zum Umbau des Buddenbrook-
hauses sowie Beantragung von Fördermitteln aus der Bund-Länder-Ge-
meinschaftsaufgabe "Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur"
Vorlage: VO/2017/04572

 10.3. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Hansestadt Lübeck vom 
19.06.2003 in der Fassung der 11. Änderungssatzung vom 30.06.2016
Vorlage: VO/2017/04639

 10.4. Kooperationsvereinbarungen zwischen Gemeinschaftsschulen ohne Ober-
stufe und beruflichen Gymnasien
Vorlage: VO/2017/04643

 10.5. Änderung der Öffnungszeiten und der Bedingungen zur Öffnung der Eric-
Warburg-Brücke (5.660)
Vorlage: VO/2017/04713

 16. Bekanntgabe  der im nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse
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Öffentlicher Teil:

zu 1 Eröffnung / Begrüßung / Feststellung der Tagesordnung

Die Vorsitzende begrüßt alle Anwesenden und eröffnet die  29. Sitzung der Lübecker
Bürgerschaft in  der Wahlperiode 2013 bis 2018 und stellt die Beschlussfähigkeit fest.

Die Vorsitzende teilt  mit, dass die BM Zander und Rottloff sich verspäten werden.

Die Vorsitzende stellt weiterhin fest, dass die Sitzung fristgerecht einberufen wurde und
die Tagesordnung gemeinsam mit der schriftlichen Ladung allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern zugegangen ist.

Die Bürgerschaft nimmt Kenntnis.

Die Vorsitzende bittet alle Anwesenden, sich von ihren Plätzen zu erheben und teilt 
wie folgt mit:

Am 17. Februar 2017 verstarb Herr Harri Tylinski.

Der Verstorbene war vom 26. April 1990 bis 31. März 1994 stellvertretendes Mitglied im Poli-
zeibeirat für die Polizeiinspektion Lübeck. 

Am 19. Februar 2017 verstarb Herr Lothar Rach.

Der Verstorbene war vom 28. April 1994 bis 22. Juni 1995 Mitglied des Wahlprüfungsaus-
schusses, sowie stellvertretendes Mitglied im Ausschuss für zentrale Verwaltungsaufgaben, 
im Stadtwerkeausschuss und im Ausschuss für öffentliche Einrichtungen. 

Am 21. Februar 2017 verstarb Frau Marieanne Hase.

Die Verstorbene war vom 23. Juni 1970 bis 14. Juni 1974 sowie vom 18. Mai 1978 bis 01. 
Juni 1982 Mitglied im Jugendwohlfahrtsausschuss. Vom 17. Mai 1974 bis 01. Juni 1978 war 
sie als Mitglied im Wohnungsausschuss und vom 13. Juni 1974 bis 05. April 1979 im Orts-
beirat für den Ortsteil Stockelsdorf tätig. 

Ferner war Frau Hase vom 18. Juli 1978 bis 23. November 1982 Mitglied des Schulleiter-
wahlausschusses und setzte sich vom 03. April 2003 bis 25. Juni 2008 als stellvertretendes 
Ausschussmitglied für die Belange der Hansestadt Lübeck ein.

Am 11. Juni 1990 wurde Marieanne Hase für Ihr außerordentliches Engagement mit dem 
Verdienstorden der Bundesrepublik Deutschland und dem Verdienstkreuz am Bande ausge-
zeichnet.

Am 10. März 2017 verstarb Gerhard Paustian.

Der Verstorbene war vom 25.11.1982 – 25.04.1990 als Ausschussmitglied im Ausschuss für 
zentrale Verwaltungsaufgaben tätig.
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Die Hansestadt Lübeck verliert mit Frau Hase, Herrn Paustian, Herrn Rach und Herrn Tylin-
ski Menschen, die sich in ehrenamtlicher Tätigkeit um das Wohl der Bürgerinnen und Bürger 
unserer Stadt verdient gemacht haben

Die Hansestadt Lübeck wird ihnen ein ehrendes Gedenken bewahren.

Es folgt eine Gedenkminute

Die Bürgerschaft nimmt Kenntnis.

Die Vorsitzende teilt mit, dass über die Sitzung wie immer eine Sprachaufzeichnung erfolgen 

wird. Diese Sprachaufzeichnung dient zur Erstellung des Protokolls und wird auch den 

Fraktionen und dem Bürgermeister gem. § 31 Abs. 5 der Geschäftsordnung zur Verfügung 

gestellt. 

Die Bürgerschaft stimmt der 
Weitergabe der 

Sprachaufzeichnungen an die 
Fraktionen und den Bürgermeister 

einstimmig zu.

Der Offene Kanal Lübeck wird die heutige Sitzung wieder live im Radio übertragen.

Die Bürgerschaft stimmt der 
Übertragung einstimmig zu.

Die Vorsitzende weist auf die umverteilten Anmerkungen zur Tagesordnung hin, die auch in 
der Sitzung des Ältestenrates beraten worden sind.

Die Bürgerschaft nimmt Kenntnis.

Die Vorsitzende macht darauf aufmerksam, dass Personen, die möglicherweise befangen 
sein könnten, verpflichtet sind, dies mitzuteilen. Ob jemand befangen ist, entscheidet 
im Zweifel die Bürgerschaft. 

Die Bürgerschaft nimmt Kenntnis.

Die Vorsitzende gratuliert Bürgermeister Saxe im Namen der Bürgerschaft zu seinem 
heutigen Geburtstag.

Die Bürgerschaft nimmt Kenntnis.

 
1. Erweiterung der Tagesordnung

1.1 Dringlichkeitsanträge der Fraktionen oder Bürgerschaftsmitglieder

SPD-VO/2017/04808 - SPD



Seite: 9/33

Zulassungsstelle und Stadtteilbüros: Kurzfristige Termine ermöglichen

Der Ältestenrat empfiehlt mehrheitlich nicht die Dringlichkeit.

Die Bürgerschaft lehnt die Erweiterung
der Tagesordnung im Wege  der Dringlichkeit

mehrheitlich ab.

1.2 Dringlichkeitsanträge und -berichte des Hauptausschusses, 
der Fachausschüsse und der Beiräte

Es liegt nichts vor.

1.3 Dringlichkeitsvorlagen und -berichte des Bürgermeisters und der 
Stadtpräsidentin

Es liegt nichts vor.

2. Veränderung der Tagesordnung (z.B. Vorziehen/Vertagen/Zurückziehen von 
 TO-Punkten)

TOP 5.1
GAL – VO/2017/04665 –  Prüfauftrag zum Erbbaurecht.

Der Ältestenrat empfiehlt mehrheitlich die Vertagung.

Die Bürgerschaft stimmt der Vertagung
mehrheitlich zu.

TOP 5.2
BÜ 90/Die Grünen – VO/2017/04800 –  Antrag zur Reduzierung von
Einweggetränkebechern

Der Ältestenrat empfiehlt einstimmig die Überweisung in den Ausschuss für 
Umwelt, Sicherheit und Ordnung mit der Maßgabe der erneuten Beratung in der 
Bürgerschaft.

BM Mentz beantragt die Überweisung ebenfalls in den Werkausschuss der 
Entsorgungsbetriebe Lübeck.

Die Bürgerschaft ist einverstanden.

Die Bürgerschaft stimmt der
Überweisung in den Ausschuss für 

Umwelt, Sicherheit und Ordnung (federführend) 
und dem Werkausschuss der Entsorgungsbetriebe Lübeck

mit der Maßgabe der erneuten Beratung in der 
Bürgerschaft einstimmig zu.
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TOP 5.7
BfL – VO/2017/04751 –  Schaffung von Beschäftigungsangeboten für ausländische 
Flüchtlinge im Rahmen des Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG)

Der Ältestenrat empfiehlt einstimmig die Überweisung in den Ausschuss für Soziales zur
abschließenden Beratung.

Die Bürgerschaft stimmt der
Überweisung in den Ausschuss für 

Soziales zur abschließenden Beratung
einstimmig zu.

TOP 5.8
FW& DL – VO/2017/04752 –  Arbeit im Widerspruchsausschuss anerkennen

Der Ältestenrat empfiehlt mehrheitlich die Überweisung in den Hauptausschuss mit der 
Maßgabe der erneuen Beratung in der Bürgerschaft.

Die Bürgerschaft stimmt der
Überweisung in den Hauptausschuss

mit der Maßgabe der erneuten Beratung in der 
Bürgerschaft mehrheitlich zu.

TOP 5.9
FW& DL, GAL– VO/2017/04753 –  NS-Symbole aus Lübeck entfernen

Der Ältestenrat empfiehlt einstimmig die Überweisung in den Ausschuss für Kultur und 
Denkmalpflege zur abschließenden Beratung.

Die Bürgerschaft stimmt der
Überweisung in den Ausschuss für 

Kultur und Denkmalpflege zur abschließenden Beratung
einstimmig zu.

TOP 5.12
BfL – VO/2017/04765 –  Verkehrsgerechte Ampelsteuerung

Der Ältestenrat empfiehlt einstimmig die Überweisung in den Bauausschuss zur 
abschließenden

Beratung.

Die Bürgerschaft stimmt der
Überweisung in den Bauausschuss 

zur abschließenden Beratung
einstimmig zu.

TOP 5.13
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BfL – VO/2017/04766 –  Behindertengerechte Gestaltung des Gehwegs Karlsruher 
Straße

Der Ältestenrat empfiehlt einstimmig die Überweisung in den Bauausschuss zur 
abschließenden 

Beratung.

Die Bürgerschaft stimmt der
Überweisung in den Bauausschuss 

zur abschließenden Beratung
einstimmig zu.

TOP 5.14
GAL – VO/2017/04762 –  Grundwassersituation im Raum Lübeck

Der Ältestenrat empfiehlt einstimmig die Überweisung in den Ausschuss für Umwelt, 
Sicherheit und Ordnung zur abschließenden Beratung.

Die Bürgerschaft stimmt der
Überweisung in den 

Ausschuss für Umwelt, Sicherheit und Ordnung
zur abschließenden Beratung

einstimmig zu.

TOP 5.17
GAL – VO/2017/04770 –  Umbenennung von Straßen

Der Ältestenrat empfiehlt einstimmig die Vertagung bis zur Berichtsvorlage.

Die Bürgerschaft stimmt der Vertagung mehrheitlich zu.

TOP 5.18.1
FW & DL Umwandlung von Kleingartenanlagen in Gewerbe- oder Wohnbauflächen

Die SPD-Fraktion schließt sich dem Antrag an.

Die Bürgerschaft nimmt Kenntnis.

TOP 5.21
GAL – VO/2017/04761 –  Illegale Baumfällungen in Schlutup

Der Ältestenrat empfiehlt einstimmig die Überweisung in den Ausschuss für Umwelt, 
Sicherheit und Ordnung zur abschließenden Beratung.
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Die Bürgerschaft stimmt der
Überweisung in den 

Ausschuss für Umwelt, Sicherheit und Ordnung
zur abschließenden Beratung

einstimmig zu.

TOP 15.5 - VO/2017/04672 –  Eintritt in einen Grundstückskaufvertrag über eine 
Fläche in St. Lorenz

Der Ältestenrat empfiehlt einstimmig die Vertagung bis zur Mai-Sitzung

Die Bürgerschaft stimmt der Vertagung einstimmig  zu.

3.        Gemeinsame Beratung von TO-Punkten

TOP 5.4
SPD – VO/2017/04818 –  AT: PV Anlage auf der Altdeponie Herrenwyk

TOP 5.5
Interfr. – VO/2017/04759 –  B-Plan PV Anlage Metallhütte Kücknitz-Herrenwyk

TOP 5.19
CDU – VO/2017/04812 –  Solarpark Metallhüttengelände

Der Ältestenrat empfiehlt einstimmig die gemeinsame Beratung und die Überweisung 
in den Ausschuss für Umwelt, Sicherheit und Ordnung (federführend)
und den Bauausschuss zur abschließenden Beratung.

Die Bürgerschaft stimmt der gemeinsamen Beratung und Überweisung in den 
Ausschuss für Umwelt, Sicherheit und Ordnung (federführend)

und Bauausschuss zur abschließenden Beratung
einstimmig zu.

TOP 5.15
GAL – VO/2017/04803 –  WLAN in Lübecks Gemeinschaftsunterkünfte für
Geflüchtete

TOP 8.1 – VO/2016/04050 – WLAN-Zugang in Gemeinschaftsunterkünften für 
Flüchtlinge

Der Ältestenrat empfiehlt einstimmig die gemeinsame Beratung, sofern 5.15 nicht 
zurückgezogen wird

Die Bürgerschaft stimmt der gemeinsamen Beratung einstimmig  zu.
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Die Vorsitzende erläutert, dass die Anfragen der Bürgerschaftsmitglieder unter dem TO- 
Punkt 7 (öffentlich) „en bloc“ behandelt und zur Kenntnis genommen werden können; dieses 
erfordert die Zustimmung aller Bürgerschaftsmitglieder und bedeutet, dass zu den einzelnen 
Anfragen bzw. Antworten nicht gesprochen wird.
Sollte dennoch der Wunsch bestehen, wäre die entsprechende Anfrage bzw. Antwort aus 
der Kenntnisnahme „en bloc“ herauszunehmen.

Der Ältestenrat empfiehlt einstimmig, die Anfragen zu den TO-Punkten 7.1  bis 7.3 „en bloc“ 
zur Kenntnis zu nehmen.

Die Bürgerschaft ist  mit der 
Kenntnisnahme der öffentlichen 

Anfragen unter dem 
TO-Punkt 7 „en bloc“ einverstanden.

Zu den Tagesordnungspunkten 9.1 und 9.2 „Wahl einer bzw. eines ersten bzw. zweiten 
stellv. Bürgermeisterin/Bürgermeisters“ ist anzumerken, dass die Vereidigung in der Sitzung 
der Bürgerschaft am 18.05.2017 erfolgen wird.

 
Die Bürgerschaft nimmt Kenntnis.

4. Zuordnung der TO-Punkte zum nichtöffentlichen Teil der Sitzung

Die Vorsitzende weist darauf hin, dass gemäß  § 35 Abs. 2 Gemeindeordnung  ein geson-
derter Verfahrensbeschluss mit 2/3 Mehrheit über die nichtöffentliche Behandlung von Vorla-
gen erforderlich ist.

Der Ältestenrat empfiehlt die Beratung der TO-Punkte 11 und 15.1 bis 15.4   „en bloc“ und 
empfiehlt diese einstimmig zur Beratung im nicht-öffentlichen Teil. 

Die Bürgerschaft stimmt  der Zuordnung 
der TO-Punkte 11 und 15.1 bis 15.4  in den        
nichtöffentlichen Teil „en bloc“einstimmig  

zu.

5. Beratungsergebnisse der Ausschüsse 

Hierzu wurde eine gesonderte Übersicht umverteilt.

Die Bürgerschaft nimmt Kenntnis.

6. Ablauf der Sitzung

- Beginn 16 Uhr 
-  Abendpause von 18:30 – 19:00 Uhr 
- Die Behandlung der Verwaltungsvorlagen beginnt spätestens ab 20:00 Uhr
- Der nichtöffentliche Teil erfolgt spätestens ab 22:15 Uhr
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- Ende der Sitzung spätestens um 22:30 Uhr

Die Bürgerschaft nimmt Kenntnis.

7. Sonstiges (z.B. Anhörung/Rederecht/Unterschriftenübergabe)

Die Vorsitzende teilt mit, dass weitere Änderungen der Tagesordnung nicht vorliegen und die 
Nachtragstagesordnung an die Mitglieder der Bürgerschaft verteilt wurde.

Die Bürgerschaft nimmt Kenntnis.

zu 2 Einwohnerfragestunde

Zur heutigen Sitzungen hat Herr Detlef Holst eine Einwohnerfrage zum Thema „Planungsauf-
trag Untertrave“ eingereicht.

Die Vorsitzende bittet Herrn Holst um seine Frage.

Herr Holst trägt seine Anfrage vor.

Senator Schindler beantwortet die Anfrage in Vertretung von Senator Boden.

Herr Holst hat eine ergänzende Frage, die ebenfalls von Senator Schindler beantwortet wird.

Die Bürgerschaft nimmt Kenntnis.

zu 3 Genehmigung der Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sitzung vom 
23.02.2017

Es liegen keine mündlichen oder schriftlichen Einwände gegen die Niederschrift vor.

                                                                                    Die Niederschrift ist damit festge-
stellt.

zu 4 Mitteilungen der Stadtpräsidentin

Es liegt nichts vor.
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zu 5 Anträge der Fraktionen

zu 5.1 Fraktion grün+alternativ+links (GAL): Prüfauftrag zum Erbbaurecht
Vorlage: VO/2017/04665

Dieser Antrag wurde vor Eintritt in die Tagesordnung vertagt.

zu 5.2 AT zu TOP 5.2 - VO/2017/04744 - Interfraktionell: Antrag zur Reduzierung von 
Einweggetränkebechern
Vorlage: VO/2017/04800

Dieser Antrag wurde vor Eintritt in die Tagesordnung in den Ausschuss für Umwelt, Sicher-
heit und Ordnung (federführend) und in den Werkausschuss der Entsorgungsbetriebe Lü-
beck überwiesen, mit der Maßgabe der erneuen Beratung in der Bürgerschaft.

zu 5.3 SPD & GAL: Preistarif der Lübecker Schwimmbäder
Vorlage: VO/2017/04745

Hierzu sprechen BM Kleyer und BM Lindenau.

BM Kleyer gibt für den Antrag unter TOP 5.3.1 folgende Ergänzung zu Protokoll:

Nach dem Wort Daseinsvorsorge… und vor …eine Ermäßigung wird eingefügt;
…in denen Eintrittsgelder verlangt werden,…

BM Lindenau übernimmt für die SPD-Fraktion den Antrag zu TOP 5.3.1 von Bündnis 90/Die 
Grünen in der ergänzten Fassung.

BM Lötsch beantragt, die Anträge unter TOP 5.3 und 5.3.1 einzeln abzustimmen.

Beschluss:

Die Bürgerschaft möge beschließen, dass in den Preistarif der Lübecker Schwimmbäder 
folgende Ergänzung aufgenommen wird:

„Menschen mit Behinderung (ab einem Grad der Behinderung von 50) erhalten eine Ermäßi-
gung von 50% des jeweiligen Preises. Als Nachweis dient der Schwerbehindertenausweis. 
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Ist im Schwerbehindertenausweis das Merkzeichen „B“ vermerkt, erhält eine Begleitperson 
freien Eintritt.“

Abstimmungsergebnis:
Mehrheitliche Annahme 

in ergänzter und geänderter Fassung bei 
Ja-Stimmen:27

Nein-Stimmen:17
Enthaltungen:3

zu 5.3.1 BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN: Ergänzungsantrag zu TOP 5.3. VO/2017/04745 – 
Preistarif der Lübecker Schwimmbäder
Vorlage: VO/2017/04801

Beschluss:
Der Bürgermeister wird beauftragt zu prüfen, in welchen Einrichtungen der Daseinsvorsorge, 
in denen Eintrittsgelder verlangt werden (Ergänzung), eine Ermäßigung für Schwerbehin-
derte - ab einem Grad der Behinderung von 50 - und ein freier Eintritt für die jeweilige Be-
gleitperson gewährleistet werden kann.

Abstimmungsergebnis:
Einstimmige Annahme 
in geänderter Fassung.

zu 5.4 AT zu TOP 5.4 VO/2017/04749 - SPD: PV Anlage auf der Altdeponie Herrenwyk
Vorlage: VO/2017/04818

Vor Eintritt in die Tagesordnung wurde die gemeinsame Beratung der Tagesordnungspunkte 
5.4, 5.5 und 5.19 beschlossen und gleichzeitig die abschließende Überweisung in den Aus-
schuss für Umwelt, Sicherheit und Ordnung (federführend) und den Bauausschuss.

zu 5.5 Interfraktioneller Antrag der Fraktionen grün+alternativ+links (GAL) und Freie 
Wähler/Die Linke: B-Plan PV Anlage Metallhüttengelände Kücknitz-Herrenwyk
Vorlage: VO/2017/04758

Vor Eintritt in die Tagesordnung wurde die gemeinsame Beratung der Tagesordnungspunkte 
5.4, 5.5 und 5.19 beschlossen und gleichzeitig die abschließende Überweisung in den Aus-
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schuss für Umwelt, Sicherheit und Ordnung (federführend) und den Bauausschuss.

zu 5.6 BfL: Austauschantrag zu 2017/04750: offenes WLAN-Netz
Vorlage: VO/2017/04821

BM Zander nimmt ab 16.38 Uhr an der Sitzung teil.

Es sprechen BM Dedow, BM Rathcke, 

BM Kleyer gibt folgenden Änderungsantrag zu TOP 5.6.1 zu Protokoll:
In der Vorlage VO/2017/04802  wird die Passage „für die Innenstadt, Travemünde sowie auf 
dem Gelände der Universität und der Fachhochschule“ gestrichen und durch „für öffentliche 
Einrichtungen der Hansestadt Lübeck“ ersetzt.

Es sprechen BM Böhm, BM Dedow erneut, BM Fürter, BM Mentz.

Beschluss:
Der Bürgermeister wird aufgefordert, bis zum Ende dieses Kalenderjahres ein offenes und 
freies WLAN-Netz in den öffentlichen Gebäuden der Hansestadt Lübeck einzurichten, um 
dort eine kostenfreie Nutzung des Internets zu ermöglichen.

Abstimmungsergebnis:
Mehrheitliche Ablehnung bei

Ja-Stimmen:4
Nein-Stimmen:44

zu 5.6.1 BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN: Änderungsantrag zu TOP 5.6. VO/2017/04750 – 
offenes WLAN - Netz
Vorlage: VO/2017/04802

Beschluss:
Der Bürgermeister wird beauftragt, bis zum Ende dieses Kalenderjahres zu berich-
ten, wie ein Konzept für ein kostenfreies WLAN - Angebot für die Innenstadt, Trave-
münde sowie auf dem Gelände der Universität und der Fachhochschule öffentliche 
Einrichtungen der Hansestadt Lübeck (Änderung) aussehen kann. Darin sind die 
Höhe der Kosten für die Finanzierung sowie die mögliche Beteiligung Dritter auszu-
weisen.

Abstimmungsergebnis:
Mehrheitliche Annahne in geänderter Fassung bei:

Ja-Stimmen:44
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Nein-Stimmen:4

zu 5.7 BfL: Schaffung von Beschäftigungsangeboten für ausländische Flüchtlinge im 
Rahmen des Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG)
Vorlage: VO/2017/04751

Dieser Antrag wurde vor Eintritt in die Tagesordnung zur abschließenden Beratung  in den 
Ausschuss für Soziales überwiesen.

zu 5.8 FREIE WÄHLER & DIE LINKE: Arbeit im Widerspruchsausschuss anerkennen
Vorlage: VO/2017/04752

Dieser Antrag wurde vor Eintritt in die Tagesordnung mit der Maßgabe der
erneuten Beratung in der Bürgerschaft in den Hauptausschuss überwiesen.

zu 5.9 FREIE WÄHLER & DIE LINKE, GAL: NS-Symbole aus Lübeck entfernen
Vorlage: VO/2017/04753

Dieser Antrag wurde vor Eintritt in die Tagesordnung zur abschließenden Beratung in den 
Ausschuss für Kultur und Denkmalpflege überwiesen.

zu 5.10 Fraktion grün+alternativ+links (GAL) Erlass der Hundesteuer für ältere alleinle-
bende Lübecker Bürgerinnen und Bürger mit geringen Einkommen und für 
Hunde aus dem Tierheim
Vorlage: VO/2017/04763

Hierzu sprechen BM Klinkel und BM Mählenhoff.

Beschluss:
Der Bürgermeister wird beauftragt dafür zu sorgen,

1. dass alleinlebenden Steuerpflichtigen, denen Grundsicherungsleistungen im Alter 
und bei Erwerbsminderung nach dem Sozialgesetzbuch XII gewährt wird, die Hunde-
steuer erlassen wird,

2. dass entsprechend der Regelungen der Landeshauptstadt Kiel Hunden, die auf Dau-
er im Tierheim untergebracht waren, für die Dauer von 12 Monaten Steuerbefreiung  
gewährt wird, und diese Steuerbefreiung einem Haushalt aber nur einmal innerhalb 
von zehn Jahren gewährt wird,
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3. dass Steuerpflichtige über die Ermäßigung und den Erlass der Hundesteuer ausrei-
chend informiert werden, z. B. im Flyer der Lübeck Card, im Internet und in den jewei-
ligen Bescheiden über die Gewährung der Sozialleistungen,

4. dass die Bürgerschaft in der Maisitzung über die Umsetzung berichtet wird.

Abstimmungsergebnis:
Mehrheitliche Ablehnung bei

Ja-Stimmen: 7
Nein-Stimmen:41

zu 5.11 grün+alternativ+links (GAL) • Vorschusszahlungen von BAFöG-Leistungen an 
Schülerinnen und Schüler
Vorlage: VO/2017/04764

Hierzu sprechen BM Klinkel, Senator Schindler, BM Böhm, BM Klinkel, BM Howe, BM Me-
norca, BM Klinkel erneut, BM Lüttke, BM Sankewitz, BM Akyurt, BM Jansen.

BM Rottloff nimmt ab 17.27 an der Sitzung teil.

Beschluss:
Der Bürgermeister wird aufgefordert dafür zu sorgen, dass

1. an Schülerinnen und Schüler, die BAFöG-Leistungen beantragt haben, diese aber  nach 
einen Monat  oder längerer Bearbeitungszeit noch nicht erhalten, gemäß § 42 SGB I um-
gehend Vorschüsse gezahlt werden; und

2. diese Vorschüsse rückwirkend ab dem Zeitpunkt des zu erwartenden Leistungsan-
spruchs und jeweils monatlich bis zur Leistungsgewährung gezahlt werden.

Abstimmungsergebnis:
Mehrheitliche Ablehnung bei 

Ja-Stimmen: 5
Nein-Stimmen: 40

Enthaltungen: 4

zu 5.12 BfL: Verkehrsgerechte Ampelsteuerung
Vorlage: VO/2017/04765

Der Antrag wurde vor Eintritt in die Tagesordnung zur abschließenden Beratung in den Bau-
ausschuss überwiesen.

zu 5.13 BfL: Behindertengerechte Gestaltung des Gehwegs Karlsruher Straße
Vorlage: VO/2017/04766
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Der Antrag wurde vor Eintritt in die Tagesordnung zur abschließenden Beratung in den Bau-
ausschuss überwiesen.

zu 5.14 Fraktion grün+alternativ+links (GAL) Grundwassersituation im Raum Lübeck
Vorlage: VO/2017/04762

Der Antrag wurde vor Eintritt in die Tagesordnung zur abschließenden Beratung in den Aus-
schuss für Umwelt, Sicherheit und Ordnung überwiesen.

zu 5.15 Fraktion grün+alternativ+links (GAL): AT zu VO/2017/04769 WLAN in Lübecks 
Gemeinschaftsunterkünften für Geflüchtete
Vorlage: VO/2017/04803

Die Mitglieder der FDP-Fraktion sind während der Beratung und Abstimmung dieses 
Tagesordnungspunktes nicht im Bürgerschaftssaal anwesend.

Vor Eintritt in die Tagesordnung wurde beschlossen, die Tagesordnungspunkte 5.15 und 8.1 
gemeinsam zu beraten.

Es sprechen BM Mentz, BM Lüttke und BM Dedow. BM Schaffenberg beantragt, die Über-
weisung zur abschließenden Beratung in den Ausschuss für Soziales.

Es sprechen BM Akyurt, BM Mentz erneut, BM Niewöhner, Senator Schindler, BM Lüttke, 
BM Jansen, Senator Schindler.

Die Vorsitzende lässt über den Überweisungsantrag abstimmen.

Beschluss:
1. Es wird in allen Lübecker Gemeinschaftsunterkünften für Geflüchtete WLAN-Zugang 

eingerichtet.
2. Hierbei wird eine Kooperation mit dem Landes WLAN „DerEchteNorden“ angestrebt.
3. Die Verwaltung wird gebeten, Kontakt zu dem Projekt internetfor.me / Volker Dettmer 

(www.internetfor.me) aufzunehmen.
4. Damit dies auch in Lübeck schnell umgesetzt werden kann, werden die für Lübecks 

Gemeinschaftsunterkünfte benötigte Hardware (Router) und Installationskosten aus 
dem Integrationsfonds der Hansestadt Lübeck gezahlt.
Lt. Bericht der Hansestadt Lübeck, Nr. VO/2016/04050, sind für 50 Gemeinschaftsun-
terkünfte (ohne gewerbliche Einrichtungen und Notunterkünfte) Anschaffungskosten 
von rund 37.500 € erforderlich.

5. Die laufenden Kosten für die jeweiligen Verträge werden anteilig durch die Nutzerin-
nen und Nutzer mit einem geringfügigen monatlichen Betrag (ohne bestimmte Lauf-
zeit) bezahlt.

6. Das vertragliche Risiko, die Haftung und den Aufwand der Abrechnung und Verwal-
tung übernimmt (nach eigenen Angaben) das Projekt internetfor.me.
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Dort, wo das Landes-WLAN „DerEchteNorden“ genutzt werden kann, liegt die Haf-
tung beim Land.

7. Der Bürgermeister wird gebeten, ein Arbeits- und Planungstreffen der kooperierenden 
Personen zu initiieren (Soziale Sicherung, IT in Lübeck, internetfor.me/Volker Dett-
mer, Innenministerium, ggf. weitere).

Abstimmungsergebnis über den Überweisungsantrag
von BM Schaffenberg mit der Maßgabe, den Antrag 

zur abschließenden Beratung in Ausschuss für Sozieles zu überweisen:
Mehrheitliche Annahme bei

Ja-Stimmen:26
Nein-Stimmen:21

zu 5.15.1 FREIE WÄHLER & DIE LINKE: WLAN in Lübecks Gemeinschaftsunterkünften 
für Geflüchtete (TOP 5.15)
Vorlage: VO/2017/04816

Dieser Antrag wurde gemeinsam mit dem Antrag unter TOP 5.15 zur abschließenden Bera-
tung in den Ausschuss für Soziales überwiesen.

zu 5.16 Intrfraktioneller Antrag der Fraktionen grün+alternativ+links (GAL), SPD, Freie 
Wähler/Die Linke: Bewerbung um den Titel Hauptstadt des Fairen Handels 
2017
Vorlage: VO/2017/04759

Die Mitglieder der FDP-Fraktion sind wieder  im Bürgerschaftssaal anwesend.

Bei der Beratung und Abstimmung zu TOP 5.16 fehlt ein  BM der BfL-Fraktion.

Hierzu sprechen BM Mählenhoff, BM Mentz, BM Mentz erneut.

Beschluss:
Die Bürgerschaft begrüßt und unterstützt die Bewerbung um den Titel Hauptstadt des Fairen 
Handels 2017.

Abstimmungsergebnis:
Mehrheitiche Annahme bei

Ja-Stimmen: 26
Nein-Stimmen: 18

Enthaltungen: 4
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zu 5.17 Fraktion grün+alternativ+links (GAL): Umbenennung von Straßen
Vorlage: VO/2017/04770

Der Antrag wurde vor Eintritt in die Tagesordnung vertagt.

zu 5.18 Fraktion grün+alternativ+links (GAL): Keine Umwandlung von Kleingartenanla-
gen in Gewerbe- oder Wohnbauflächen
Vorlage: VO/2017/04771

Der Antrag wurde vor Eintritt in die Tagesordnung durch die GAL-Fraktion zurückgezogen.

zu 5.18.1 FREIE WÄHLER & DIE LINKE: Keine Umwandlung von Kleingartenanlagen in 
Gewerbe- oder Wohnbauflächen
Vorlage: VO/2017/04810

Die SPD-Fraktion schließt sich dem Antrag an.

Hierzu spricht Herr Lötsch und gibt zu Protokoll:

Die CDU-Fraktion wird kein Kleingartengebiet umwidmen, wenn der 
Verein nicht damit einverstanden ist.

Beschluss:
Die Bürgerschaft bekräftigt ihren Beschluss zum Thema Lübeck 2030 vom 26.03.2015, in 
dem es heißt: 

„In Suchräumen im Bereich von Kleingärten dürfen Maßnahmen nur dann entwickelt werden, 
wenn über deren Umfang und den dazugehörigen zeitlichen Planungshorizont mit den jewei-
ligen Kleingärtnern Einvernehmen erzielt wurde.“

Der Bürgermeister möge der Bürgerschaft über den aktuellen Stand der Gespräche mit den 
Kleingartenvereinen berichten und einen Vorschlag unterbreiten, welche Suchräume im Kon-
zept „Lübeck 2030“ auf Grund eines mangelnden Einvernehmens aufzugeben sind.

Abstimmungsergebnis:
Mehrheitliche Annahme bei

Ja-Stimmen:27
Nein-Stimmen:22

zu 5.19 CDU und Freie Wähler & DIE LINKE: Solarpark Metallhüttengelände - Aus-
tauschantrag zu VO/2017/04773
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Vorlage: VO/2017/04812

Vor Eintritt in die Tagesordnung wurde die gemeinsame Beratung der Tagesordnungspunkte 
5.4, 5.5 und 5.19 beschlossen und gleichzeitig die abschließende Überweisung in den Aus-
schuss für Umwelt, Sicherheit und Ordnung (federführend) und den Bauausschuss.

zu 5.20 CDU und FDP: Nördliche Wallhalbinsel - Austauschantrag zu VO/2017/04774
Vorlage: VO/2017/04813

Die Fraktion BÜ 90/Die Grünen schließen sich dem Antrag an.

Beschluss:
Der Bürgermeister möge in der Mai-Sitzung 2017 der Lübecker Bürgerschaft berichten,
 
1. welchen Stand das Verfahren zur Umsetzung des im Februar 2016 beschlossenen PIH-
Konzepts für die behutsame Entwicklung der Nördlichen Wallhalbinsel besitzt,
 
2. welche Änderungen am aktuell gültigen Bebauungsplan gemäß Beschluss vom 26. Sep-
tember 2013 (VO/2013/00919) erforderlich sind, um das PIH-Konzept umsetzen zu können,
 
3. welche weiteren Verfahrensschritte hierfür einzuleiten sind und welcher Zeitplan hierfür 
vorgesehen ist.

Abstimmungsergebnis:
Einstimmige Annahme

zu 5.21 Fraktion grün+alternativ+links (GAL): Illegale Baumfällungen in Schlutup
Vorlage: VO/2017/04761

Der Antrag wurde vor Eintritt in die Tagesordnung zur abschließenden Beratung in den Aus-
schuss für Umwelt, Sicherheit und Ordnung überwiesen.

zu 5.22 Austauschantrag zu CDU - Förderung digitaler Infrastruktur (VO/2017/04775)
Vorlage: VO/2017/04820
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Hierzu sprechen BM U. Krause und BM Niewöhner. Die BfL-Fraktion schließt sich dem An-
trag an. Es sprechen BM Rathcke, BM Lindenau, BM Böhn, BM Lötsch, BM Fürter.

Beschluss:

Die Bürgerschaft möge beschließen:

Die Bürgerschaft fordert den Bürgermeister auf, bis zum 31.12.2017 unter Verwendung der 
in den vergangenen Jahren erwirtschafteten Überschüsse in Höhe von ca. 10 Mio. Euro die 
Mängel der IT der Stadt zu beseitigen. Im Mai 2017 ist der Bürgerschaft über die geplanten 
Maßnahmen zu berichten. 

Einerseits muss die Verwaltung eine zeitgemäße Kommunikation schaffen und diese auch 
technisch sicherstellen. Andererseits muss die Stadtspitze bei Bürgern, Politik und Verwal-
tungsmitarbeitern das Vertrauen herstellen, dass eine auf den bestehenden Strukturen auf-
bauende eGovernment-Strategie ernst gemeint ist und die gewünschten Ziele erreichen 
kann.

Abstimmungsergebnis:
Mehrheitliche Ablehnung bei

Ja-Stimmen:24
Nein-Stimmen:25

Sitzungspause in der Zeit von 18.30 bis 19.06 Uhr

zu 5.23 SPD: Dringlichkeitsantrag - Zulassungsstelle und Stadtteilbüros: Kurzfristige 
Termine ermöglichen
Vorlage: VO/2017/04808

Der Antrag hat vor Eintritt in die Tagesordnung nicht die Dringlichkeit erhalten.

zu 6 Anträge / Berichte der Ausschüsse

Es liegt nichts vor.

zu 7 Anfragen / Mitteilungen / Antworten von Bürgerschaftsmitgliedern

Vor Eintritt in die Tagesordnung wurde beschlossen, die  Anfragen und Antworten unter 
TOP 7 en bloc zur Kenntnis zu nehmen.
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zu 7.1 Anfrage gem. §16 GO, BM Katja Mentz, grün+alternativ+links (GAL): Verteilung 
der Stadtzeitung
Vorlage: VO/2017/04649

Die Bürgerschaft nimmt Kenntnis.

Die Vorlage wurde den Bürgerschaftsmitgliedern umverteilt und liegt dem Original der Nie-
derschrift bei.

zu 7.1.1 Antwort auf die Anfrage gem §16 GO, BM Katja Mentz, Verteilung der Stadtzei-
tung VO/2017/04649
Vorlage: VO/2017/04695

Die Bürgerschaft nimmt Kenntnis.

Die Vorlage wurde den Bürgerschaftsmitgliedern umverteilt und liegt dem Original der Nie-
derschrift bei.

zu 7.2 Anfrage gem. § 16 GO Bürgerschaftsmitglied Carl Howe, Fraktin grün+alterna-
tiv+links (GAL): Wirtschaftliche Situation Priwallfähren und bevorstehende 
Einkommensminderungen bei Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen
Vorlage: VO/2017/04647

Die Bürgerschaft nimmt Kenntnis.

Die Vorlage wurde den Bürgerschaftsmitgliedern umverteilt und liegt dem Original der Nie-
derschrift bei.

zu 7.2.1 Antwort auf eine Anfrage gemäß § 16 GO von Bürgerschaftsmitglied Carl Ho-
we, Fraktion GAL:Wirtschaftliche Situation Priwallfähren und bevorstehende 
Einkommensminderungen bei Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen
Vorlage: VO/2017/04730
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Die Bürgerschaft nimmt Kenntnis.

Die Vorlage wurde den Bürgerschaftsmitgliedern umverteilt und liegt dem Original der Nie-
derschrift bei.

zu 7.3 Anfrage gem. §16 GO, BM Kristina Aberle: Stadtverkehr App "Mein Lübeck"
Vorlage: VO/2017/04798

Die Bürgerschaft nimmt Kenntnis.

Die Vorlage wurde den Bürgerschaftsmitgliedern umverteilt und liegt dem Original der Nie-
derschrift bei.

:

zu 8 Berichte

zu 8.1 WLAN-Zugang in Gemeinschaftsunterkünften für Flüchtlinge 
(VO/2016/03325, Interfraktioneller Antrag)
Vorlage: VO/2016/04050

Der Bericht wurde bereits gemeinsam mit TOP 5.15 beraten.

Die Bürgerschaft nimmt Kenntnis.

Die Vorlage wurde den Bürgerschaftsmitgliedern umverteilt und liegt dem Original der Nie-
derschrift bei.

zu 8.2 Entgeltfreiheit von Musikgruppen bei der außerschulischen Benutzung von 
Schulräumen
Vorlage: VO/2016/04465

Hierzu sprechen BM Böhm und BM Lindenau. 
Die SPD-Fraktion schließt sich dem Antrag zu TOP 8.2.1 an.

Die Bürgerschaft nimmt Kenntnis.

Die Vorlage wurde den Bürgerschaftsmitgliedern umverteilt und liegt dem Original der Nie-
derschrift bei.
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zu 8.2.1 FREIE WÄHLER & DIE LINKE: Entgeltfreiheit von Musikgruppen bei der außer-
schulischen Benutzung von Schulräumen
Vorlage: VO/2017/04811

Beschluss:
Die Entgeltordnung für die Benutzung von Schulräumen und die Benutzungsordnung für 
städtische Schulräume bei außerschulischen Veranstaltungen wird geändert, so dass ge-
meinnützige Vereine, die Spielmannszüge und andere Musikgruppen betreiben, wie gemein-
nützige Musikschulen behandelt werden.

Abstimmungsergebnis:
Mehrheitliche Annahme bei 

Ja-Stimmen: 26
Nein-Stimmen: 23

zu 8.3 Bildungsbericht
hier: Aktualisierter Materialband Schulstatistik der berufsbildenden Schulen 
der Hansestadt Lübeck 2016/17
Vorlage: VO/2017/04721

Hierzu spricht BM Röttger.

Die Bürgerschaft nimmt Kenntnis.

Die Vorlage wurde den Bürgerschaftsmitgliedern umverteilt und liegt dem Original der Nie-
derschrift bei.

zu 9 Wahlen / Benennungen / Besetzungen

BM Puschaddel übernimmt ab 19.13 Uhr die Leitung der Sitzung.

zu 9.1 Interfraktionell: Wahl einer ersten stellvertretenden Bürgermeisterin
Vorlage: VO/2017/04715

Der Vorsitzende verliest die Regularien zur Wahl der stellvertretenden BürgermeisterInnen 
unter TOP 9.1 und 9.2. Die Wahl erfolgt mit relativer Mehrheit (§ 62 Abs. 3 in Verbindung mit 
§ 39 Abs. 1 der Gemeindeordnung Schleswig-Holstein).
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Die Nachfrage des Vorsitzenden, ob weitere Wahlvorschläge vorliegen, wird verneint.

BM Lindenau verlangt geheime Wahl zu TOP 9.1.

Der Vorsitzende teilt mit, dass Frau Aewerdieck-Zorom jedes Bürgerschaftsmitglied einzeln 
aufrufen und die Wahlzettel ausgeben wird.

Es erfolgt der Wahlgang.

Die Wahlzettel werden von  Frau Nimz und Herrn Pioch und Frau Meick unter der Aufsicht   
des Vorsitzenden ausgewertet.

Der Vorsitzende stellt fest, dass Senatorin Weihner mit 28 Ja-Stimmen und 21 Nein-Stimmen 
zur 1. Stellvertretenden Bürgermeisterin gewählt wurde. Es gab keine Stimm-Enthaltungen.

Der Vorsitzende richtet die Frage an Senatorin Weiher, ob sie die Wahl annimmt. Sie bejaht 
dies.

Es erfolgt die Gratulation durch den Bürgermeister und die Mitglieder der Bürgerschaft.

Beschluss:
Zur ersten stellvertretenden Bürgermeisterin der Hansestadt Lübeck wird
Frau Senatorin Kathrin Weiher
mit Wirkung vom 01.05.2017 und für die Dauer ihrer Amtszeit gewählt.

   Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 28

Nein-Stimmen: 21

Die Wahlniederschrift liegt dem Original dieser Niederschrift bei.

zu 9.1.1 SPD: Antrag zu Top 9.1  VO/2017/04715 
Wahl einer ersten stellvertretenden Bürgermeisterin/ eines ersten stellvertre-
tenden Bürgermeisters
Vorlage: VO/2017/04807

Der Antrag ist durch die Wahl unter TOP 9.1 erledigt.

zu 9.2 Interfraktionell: Wahl eines zweiten stellvertretenden Bürgermeisters
Vorlage: VO/2017/04716

Auf Nachfrage des Vorsitzenden wird aus der Bürgerschaft geheime Wahl verlangt.
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Der Vorsitzende teilt mit, dass Frau Aewerdieck-Zorom jedes Bürgerschaftsmitglied einzeln 
aufrufen und die Wahlzettel ausgeben wird.

Es erfolgt der Wahlgang.

Die Wahlzettel werden von  Frau Nimz und Herrn Pioch und Frau Meick unter der Aufsicht   
des Vorsitzenden ausgewertet.

Der Vorsitzende stellt fest, dass Senator Hinsen mit 27 Ja-Stimmen und 21 Nein-Stimmen 
und 1 Enthaltung zum 2. stellvertretenden Bürgermeister gewählt wurde. 
Der Vorsitzende richtet die Frage an Senator Hinsen, ob die Wahl angenommen wird. Er 
bejaht dies.

Es erfolgt die Gratulation durch den Bürgermeister und die Mitglieder der Bürgerschaft.

Beschluss:
Zum zweiten stellvertretenden Bürgermeister der Hansestadt Lübeck wird

Senator Ludger Hinsen

mit Wirkung vom 01.05.2017 und für die Dauer seiner Amtszeit gewählt. 

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:27

Nein-Stimmen:21
Enthaltungen:1

Die Wahlniederschrift liegt dem Original dieser Niederschrift bei.

zu 9.3 FDP - Wahl in den Ausschuss für Soziales
Vorlage: VO/2017/04743

Beschluss:
Herr Timo Jeguschke, Braunstr. 6, 23552 Lübeck wird als stellvertretendes Mitglied in den 
Ausschuss für Soziales gewählt.

Abstimmungsergebnis:
Einstimmige Annahme

zu 10 Beschlussvorlagen
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zu 10.1 Jugendhilfeplanung - Kindertagesbetreuung (Bedarfsplan i. S. v. § 7 KiTaG)
Bestandserhebung Kindergartenjahr 2016/17 und
Maßnahmenplanung Kindergartenjahr 2017/18 ff.
Vorlage: VO/2016/04479

Beschluss:
1. Die in der Begründung dargestellten Maßnahmen (s. Tabelle kurz- mittelfristige Maß-

nahmen ab S. 7) werden in den Bedarfsplan i. S. v. § 7 KiTaG aufgenommen

2. Der gesamtstädtische Mehrbedarf im Haushaltsjahr 2017 für die Umsetzung der 
Maßnahmen beträgt  173.556, 37 Euro.

Abstimmungsergebnis:
Einstimmige Annahme

Die Vorlage wurde den Bürgerschaftsmitgliedern umverteilt und liegt dem Original der Nie-
derschrift bei.

zu 10.2 Durchführung eines Planungswettbewerbs zum Umbau des Buddenbrookhau-
ses sowie Beantragung von Fördermitteln aus der Bund-Länder-Gemein-
schaftsaufgabe "Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur"
Vorlage: VO/2017/04572

Beschluss:
1. Das in der Anlage angeführte Projekt, der Planungswettbewerb zum Umbau des Budden-

brookhauses, wird von der Bürgerschaft beschlossen. 

2. Die Bürgerschaft befürwortet die Beantragung von Fördermitteln für den Umbau des Bud-
denbrookhauses aus der Bund-Länder-Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der regio-
nalen Wirtschaftsstruktur“ (GRW)
Die Kosten für die Planungsleistungen von geschätzt 920 TEURO werden von der Hanse-
stadt Lübeck bis zur GRW-Förderung vorfinanziert. Der kommunale Pflichtanteil wird auf 
max. 100 TEURO begrenzt und in den Haushalt 2018 eingestellt.

Abstimmungsergebnis:
Mehrheitliche Annahme bei 

Ja-Stimmen:45
Nein-Stimmen:4
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Die Vorlage wurde den Bürgerschaftsmitgliedern umverteilt und liegt dem Original der Nie-
derschrift bei.

zu 10.3 Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Hansestadt Lübeck vom 
19.06.2003 in der Fassung der 11. Änderungssatzung vom 30.06.2016
Vorlage: VO/2017/04639

Hierzu sprechen BM Niewöhner, BM Akyurt, BM Jansen

Beschluss:
Die 12. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Hansestadt Lübeck vom 19.06.2003 
wird in der als Anlage 1 beigefügten Fassung beschlossen.

Abstimmungsergebnis:
Mehrheitliche Annahme bei

Ja-Stimmen:40
Nein-Stimmen:9

Die Vorlage wurde den Bürgerschaftsmitgliedern umverteilt und liegt dem Original der Nie-
derschrift bei.

zu 10.4 Kooperationsvereinbarungen zwischen Gemeinschaftsschulen ohne Oberstu-
fe und beruflichen Gymnasien
Vorlage: VO/2017/04643

Beschluss:
Die gemäß § 43 Absatz 6 Schulgesetz gestatteten Kooperationen zwischen Gemeinschafts-
schulen ohne Oberstufe und beruflichen Gymnasien können ab dem Schuljahr 2017/18 (folg-
lich mit Wirkung ab 01.08.2017) auch rechtsverbindlich abgeschlossen werden. Kündigungs-
regelungen für die jeweils an der Kooperationsvereinbarung Beteiligten sind einzuarbeiten.

Abstimmungsergebnis:
Einstimmige Annahme

Die Vorlage wurde den Bürgerschaftsmitgliedern umverteilt und liegt dem Original der Nie-
derschrift bei.
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zu 10.5 Änderung der Öffnungszeiten und der Bedingungen zur Öffnung der Eric-War-
burg-Brücke (5.660)
Vorlage: VO/2017/04713

Beschluss:
Die Bedingungen für die Öffnungszeiten der Eric-Warburg-Brücke werden wie folgt festge-
legt:

 Die Berufsschifffahrt mit Ausnahme der Fahrgastschiffe im Liniendienst hat Vorrang vor 
dem Straßenverkehr. Sie erhält jederzeit eine Öffnung, wenn sie sich mit einem Vorlauf 
von zwei Stunden anmeldet. 

 Fahrgastschiffe im Liniendienst, die aufgrund ihrer Bauhöhe eine Öffnung der Eric-War-
burg-Brücke erfordern, haben sich an die festgelegten Öffnungszeiten für die Freizeit-
schifffahrt zu halten. Fahrgastschiffe, die bereits einen Liniendienst anbieten, haben Be-
standsschutz.

 Schiffe, die nicht gewerblich betrieben werden, wie z.B. die Traditionssegler des Muse-
umshafens zu Lübeck e.V., das Feuerschiff oder Lisa von Lübeck haben sich an die 
festgelegten Öffnungszeiten für die Freizeitschifffahrt zu halten.

 Für die Freizeitschifffahrt werden Optionen für folgende Öffnungen angeboten. 
- In den Sommermonate (vom 01.04. – 31.10.) bestehen vier Optionen je Tag:

morgens, mittags, nachmittags und abends,
- In den Wintermonate (vom 01.11. – 31.03.) bestehen zwei Optionen je Tag:

morgens und nachmittags nach telefonischer Anmeldung zwei Stunden vor der ge-
wünschten Öffnung beim Brückenwärter.

- Die genauen Zeiten werden vom Baulastträger in Abstimmung mit der Straßenver-
kehrsbehörde, dem Wasser- und Schifffahrtsamt und dem Hafenamt festgelegt und 
über das Wasser- und Schifffahrtsamt der Schifffahrt mitgeteilt.

 Besondere maritime Veranstaltungen, wie z.B. ein Koggentreffen, können einen Son-
derstatus erlangen. Hierfür sind gesonderte Öffnungen bei dem Baulastträger zu bean-
tragen und unter Beteiligung der Straßenverkehrsbehörde genehmigen zu lassen.

Abstimmungsergebnis:
Einstimmige Annahme

Die Vorlage wurde den Bürgerschaftsmitgliedern umverteilt und liegt dem Original der Nie-
derschrift bei.

Der Vorsitzende schließt den öffentlichen Teil der Sitzung um 20.01 Uhr

zu 16 Bekanntgabe  der im nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse
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Der  Vorsitzende schließt den nichtöffentlichen Teil der Sitzung um 20.03 Uhr und gibt die im 
nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse bekannt.

Lübeck, den 2. Juni 2017

Vorsitzende/r  
Christiane Nimz
Protokollführung
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